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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Ralf Niedmers (CDU) vom 18.03.21 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Programm zur Kompensation coronabedingter Hygiene- und Schutz
maßnahmen der Sportvereine – reicht das Programm aus? 

Einleitung für die Fragen: 
Der organisierte Sport ist aufgrund des zweiten Lockdowns erneut zum Erlie
gen gekommen. Hamburgs Sportvereine sehen sich aufgrund der Corona-
Pandemie vielen Herausforderungen ausgesetzt. Laut Pressemitteilung der 
Behörde für Inneres und Sport können gemeinnützige Sportvereine und  
als Wirtschaftsbetriebe ausgegliederte Lizenzspielerabteilungen direkte  
Zuschüsse für aufgrund der Corona-Pandemie dringend notwendige Hygiene- 
und Schutzmaßnahmen beantragen. Dafür stehe 1 Million Euro aus den Mit
teln zur Bewältigung der Corona-Krise zur Verfügung. 
Der Senat hat im Sportausschuss am 26. November 2020 im Rahmen der 
Selbstbefassungsangelegenheit „Wie kommt der Sport durch die Coronapan
demie“ über die Zuschüsse für Hygiene- und Schutzmaßnahmen für Sportver
eine berichtet. Laut Drs. 22/2772 solle in Kürze das Programm zur Unterstüt
zung und zur Kompensation von Hygiene- und Schutzmaßnahmen in Höhe 
von 1 Million Euro freigeschaltet werden. Da das Protokoll des Sportausschus
ses vom 28. Januar 2021 zur erneuten Selbstbefassung zu dieser Thematik 
noch immer nicht vorliegt, muss die Inanspruchnahme dieses Programms nun 
abgefragt werden.  
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Frage 1: Mittel in welcher Höhe sind bereits aus dem Programm zur Unterstüt
zung und zur Kompensation von Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
abgeflossen? 

Antwort zu Frage 1: 
Bislang wurden Mittel in Höhe von 292.020,89 Euro ausgezahlt. 

Frage 2: Wie viele Anträge auf Förderung sind aus dem Programm zur Unter
stützung und zur Kompensation von Hygiene- und Schutzmaßnah
men bisher eingegangen? Wie viele davon sind bereits bearbeitet, 
wie viele davon genehmigt, wie viele aus welchen Gründen abge
lehnt? 

Antwort zu Frage 2: 
Es sind 60 Anträge eingegangen, von denen einer derzeit noch geprüft wird. Alle übri
gen wurden bewilligt. Lediglich einzelne Bestandteile der geltend gemachten Maßnah
men wurden nicht anerkannt. 
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Frage 3: Welche Empfänger erhielten bereits Mittel in jeweils welcher Höhe 
aus dem Programm zur Unterstützung und zur Kompensation von 
Hygiene- und Schutzmaßnahmen? 

Antwort zu Frage 3: 
Siehe Anlage. 

Frage 4: Sollen den gemeinnützigen Sportvereinen und als Wirtschaftsbe
triebe ausgegliederten Lizenzspielerabteilungen weitere Unterstüt
zungsmöglichkeiten für Hygiene- und Schutzmaßnahmen zuteilwer
den?  
Wenn ja, wann aus welcher Quelle und in welcher Höhe? 

Antwort zu Frage 4: 
Von den durch Beschluss der Bürgerschaft vom 11. November 2020, Drs. 22/1913, zur 
Verfügung gestellten Mitteln ist ein erheblicher Teil noch nicht in Anspruch genommen 
worden. Da der Senat von einem weiter bestehenden Bedarf ausgeht, ist eine Verlän
gerung des bestehenden Programms beabsichtigt. 



Antragsteller bewilligte Förderung

Alster-Ruderverein "Hanseat" von 1925 e.V. 208,35 €

Alstersport e.V. 735,31 €

Altonaer Fußball-Club von 1893 e.V. 548,28 €

Atrium Sports e.V. 10.000,00 €

Bahrenfelder Turnverein von 1898 e.V. 396,69 €

Bergedorfer Schützengesellschaft von 1848 e.V. 161,84 €

Breiten- und Freizeitsportverein Atlantik (BFA 97) e.V. 360,00 €

Der Club an der Alster e.V. 14.089,05 €

Duvenstedter Sportverein von 1969 e.V. 439,69 €

Eimsbütteler Turnverband e.V. 20.000,00 €

FC Hamburg e.V. 170,00 €

FC Süderelbe von 1949 e.V. 471,20 €

FC Teutonia von 1905 e.V. 3.121,71 €

Fußball-Club St. Pauli von 1910 e.V. 20.000,00 €

Golfclub Hamburg-Ahrensburg e.V. 3.305,62 €

Golfclub Hamburg-Holm e.V. ( GCHH) 5.010,62 €

Großflottbeker Tennis-, Hockey- und Golf-Club e.V. 1.938,89 €

Hamburger Amateur-Box-Verband e.V. 3.018,23 €

Hamburger Badminton-Verband e.V. 368,96 €

Hamburger Fußball-Club Falke e.V. 826,50 €

Hamburger Fußball-Verband e.V. 5.703,74 €

Hamburger Leichtathletik-Verband e.V. 362,96 €

Hamburger Schwimmverband e.V. 968,32 €

Hamburger Sport-Verein e.V. 15.151,12 €

Hamburger Turnerschaft von 1816 r.V. 19.804,07 €

Hamburger Volleyball-Verband e.V. Fachverband für Beach-, Leistungs- und Freizeitvolleyball 638,86 €

Hamburg-Horner Turnverein von 1905 e.V. 421,02 €

Hankook e.V. 1.228,26 €

HANSEAT  Verein für Wassersport e.V. 192,84 €

HSV Fußball AG 100.000,00 €

Hummelsbütteler Sportverein von 1929 e.V. 1.089,08 €

Imperial Club Hamburg e.V. Tanzsportclub 1.265,85 €

Meiendorfer Sportverein von 1949 e.V. 1.086,92 €

Niendorfer Turn- und Sportverein von 1919 e.V. 11.907,42 €

Oberalster - Verein für Wassersport e.V. 3.056,48 €

Radsport-Verband Hamburg e.V. 490,89 €

Rahlstedter Hockey- und Tennis Club e.V. 690,65 €

Ruder Gesellschaft Hansa e.V. 2.304,88 €

Ruder-Club Dresdenia e.V. 2.446,25 €

SC Vorwärts-Wacker von 1904 e.V. 3.904,39 €

Segelverein Finkenwerder Hamburg v. 1965 e.V. 2.140,29 €

Segelvereinigung Sinstorf e.V. 298,95 €

Spielverein Curslack-Neuengamme von 1919 e.V. 161,56 €

Sport Club Condor von 1956 e.V. 1.603,30 €

Sportclub Alstertal-Langenhorn e.V. 12.159,94 €

Sportclub Poppenbüttel von 1930 e.V. 4.174,95 €

Sport-Club Sternschanze von 1911 e.V. 522,21 €

Tennis-, Hockey- u Krocket-Abt im Rissener SV von 1949 e.V 2.606,01 €

THCC  Rot-Gelb Hamburg e.V. 910,94 €

Triathlon Team Eisenhart e. V. 188,97 €

Turn- und Sportclub Wellingsbüttel von 1937 e.V. 1.245,91 €

Turn- und Sportverein Makkabi Hamburg e.V. 310,05 €

Turn- und Sportverein Stellingen von 1888 e.V. 915,89 €

Turnerbund Hamburg-Eilbeck e.V. 1.165,60 €

Turnerschaft Harburg von 1865 e.V. 1.029,88 €

Turnverein Lokstedt von 1892 e.V. 704,26 €

Uhlenhorster Sport-Club "Paloma" von 1909 e.V. 436,44 €

Verein für Leibesübungen Hamburg von 1893 e.V. 2.854,33 €

Verein für Leibesübungen Lohbrügge von 1892 e.V. 706,47 €
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